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Ter 3Î a 1 1 o n a I r a t foll nun eine

eigentliche Stebnerfanjel ertjalten,
mas im SSotfe grofee Stefonanj unb be-

geifterte 3ltfrtmuuin3 finbet. Tie Icibigc
ofuftifcfjc grage ift gcrabcju b i e grage
in ber Sdjroetj. SBenn man bebenft, mas
ba ber SJcenfdjtjeit fdjon berloren gegàn*

gen ift an formfdjöncn Verträgen über

©ubbenttonierung ber ©ülfenf'aftenbcdct,
über göttfidje Stottocttbigfett bes Krieges
unb SSerbittigung ber Sßafetjitftellgebüren.
Stun, bies fott anbers tommen. Ter fdjmei^

jcrifdjc ©djretnermeiftcrberbanb mirb eine

Stcbnerfanjel erftelten, bei mefdjer bte

SJtöglidjfeit ber feinften Sßfjrafteruug, SSco-

btttation, Scüaucierung, Stimmung, gär=

bung, Xongabe, Stufbau, gorm unb ©tit
bis ju ben tiefften Tönen ber SSruftüber*

jeugung gegeben ift. Tics rr»vb beut

©djtoeijerboU neuen QftUbu.îi ,iuô inne«
Vertrauen gu feinem Üßarlau.^rre geben,
ba es ficb babei ja in erfter Sinte um
fûnftferifcfj*ïlangtidje ßcrlebniffe banbelt,
bei toeldjen ber etgeritfidje $ntjaft unb

3tucd ber Sîebe feine Stalte fbielt.
*

Tie SJt a f f e n f ü n b i g u n g c n bon
SBofjnungen in ber S t a b t 3 11 r i dj

auf 1. Oftober nebmen ibren gortgaug.
bereits finb ganje SJciefbfods, ja ganje
Ouartiere gefüubigt morben. Tas 33er

fjättnis bort SJctetern ju Vermietern fdjeint

in 3üricf) ein glänjenbes ju fein. Turdj
unerfjörte Sßreis a b fdjläge fefjen fid) biete
SJcieter im ^tttereffe ifjrer ^auêtjerren ge=

jmujtgen, ausgugieben. Stic fei es ifjnen
mögfidi, ein foldjes Opfer uub ©efdjenf
annebmen ju fönnen unb baburdj ifjre
geliebten £>ausfjerren ebentuell barben ju
fefjen. Tas §erj gebiete ifjnen Satt".
SSîit Tränen erftieften Stimmen finben
tägtidj Stbfcfjiebc ftatt, uub bic gcrüfjrten
Umarmungen unb 93efdjroörungen einiger
Tanfbarfcit motten fein ©nbe nefjmen.

©anjc Ouartiere meinen, ganje 93ejirfe
fcfjluctjjen. Sin 93ilb, mie man es in ftü*
riet) nodj nie erlebt bat, ®bxe foldjer 33rü=

bertidjfett. &nitn

©et'é in ber ©tabt, fet'é auf bem Sanb,

im bunfeln SOBatb, am blauen ©tranb;
fei'ê auf bem Uetli ober Grfsef:

3um SSter gehören ©t'nger'ej 83 reget".

erzeugt prächtiges, üppiges Haar. Es hilft, wo alles gandere versagt. Heilt Haarausfall, Schuppen, kahie Stellen, e
spärlichen Haarwuchs. In ärztlichem Gebrauch. Mehrere H
tausend lobendste Anerkennungen und Nachbestellungen. 9
Grofäe Flasche Fr. 3.75. Birkenblutshampon, der Beste 30 Cts. H
B.rkenblutcrème gegen trockene Haare, per Dose Fr. 3. und B
5.. In Apotheken, Drogerien, Coiifeurgeschäften und durch B

Alpenkräuterzentrale am St. Gotthard, Faido.
Verlangen Sie Birkenblut, sonst haben Sie nicht das Richtige S
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Sil bie weifen gelber ftnb SSudjftaben ju fefcen, beren SBo'rter folgenbe SSebeutttng ergeben:

SBageredjt : 1. Haustier, 5. ftrageroorf, 6. Xonart, 8. SBettoorfcftiag,
9. ehemalige beutfcbe Stabt in Dftpreufjen, 11. SJTärdjengeftatt, 12. Englijdje
3nfef, 13. Staubfifdj, 15. gfeifoig, IS. Stuerocfjs, 19. erfrifcfjuitg, 20. Schtcffal,
22. Stusruf, 25. §err, 27. §errfchertitel, 29. (Sejangsftimme, 30. Storbifcfjer
Sicfjfer, 31. Seutfdjer ©efdjidjtsfdjreiber, 33. 33obenfen£ung, 34. Cebtos, 35.

garbe, 36. Äoftfpielig. Sentredjt: 1. Vorgebirge, 2. Spiettarte, 3. Vara=
bies, 4. ©etränt, 5. Äinberbett, 7. SBatbtier, 8. ©etränf, 9. SJÎonat, 10. SJfäfiig,
11. yjtännername, 14. 9Jtäbrf)enname, 16. 33eroeismittel, 17. Äircfje, 21. Speife,
23. Stbter, 24. Siigf. 33ier, 20. Sfufj in Stfrifa, 28. Xitel, 29. Sdjriftftiid, 32.

Gfenb, 33. Starr, 35. 3tal. Stote.

ßöfung beê Äreugmorträtfet in dit. 29
SB a g e r e dj t : 3. £et, 4. SKet, 5. $T{eu, 7. Stus, 8. Siofor, 11. Simer,

14. Ärumm, 17. Äniff, 19. Dbe, 20. Stot, 21. Xee, 22. Xof.
Sentredjt: 1. Slftar, 2. Üinfe, 4. SJttit, 0. Ulm, 9. Dfjr, 10. Dtjrtt,

12. 3mt, 13. (SIf, 15. Utjr, 16. SJtotfe, 17. Äette, 18. 3re.
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Ter N a t i o n a l r a t soll nun eine

eigentliche Rednerkanzel erhalten,
was im Volke große Resonanz und
begeisterte Zustimmung sindet. Die leidige
akustische Frage ist geradezu d i e Frage
in dcr Schweiz. Wenn man bedenkt, was
da dcr Menschheit schon verloren gegangen

ist an formschönen Vorträgen über

Subventionierung der Güllenkastendeckel,
über göttliche Notwendigkeit des Krieges
und Verbilligung der Paketzustellgcbüren.
Nun, dies soll anders kommen. Der
schweizerische Schreinermeisterverband wird eine

Rednerkanzel erstellen, bei welcher die

Möglichkeit der feinsten Phrasierung,
Modulation, Nüancierung, Stimmung, Fär¬

bung, Tongabe, Ausbau, Form und Stil
bis zu den tiefsten Tönen der Brnstüber-
zeugung gegeben ist. Dies w"d dcm

Schweizervolk neuen Jmpu,.., .,,!0 .^ncs
Vertrauen zu seinem Parch..,. "e gcbcn,
da es sicb dabei ja in erster Linie um
kilnstlerisch-klangliche Erlebnisse handelt,
bei welchen der eigentliche Inhalt und
Zweck der Rede keine Rolle spielt.

->-

Die M a s s e n k ti n d i g n n g e n von
Wohnungen in der S t a d t Züri ch

auf 1. Oktober nehmen ihren Fortgang.
Bereits sind ganze Mietblocks, ja ganze
Quartiere gekündigt worden. Das
Verhältnis von Mietern zn Vermietern scheint

iit Zürich ein glänzendes zu sein. Durch
unerhörte Preis a b schläge sehen sich viele

Mieter ini Intercsse ihrer Hausherren
gezwungen, auszuziehen. Nie sei es ihnen
möglich, ein solches Opfer lind Geschenk

annehmen zn können und dadurch ihre
geliebten Hansherren eventuell darben zu

sehen. Das Herz gebiete ihnen Halt".
Mit Tränen erstickten Stimmen sinden

täglich Abschiede statt, und die gerührten
Umarmungen und Beschwörungen ewiger
Dankbarkeit wollen kein Ende nehmen.

Ganze Quartiere weinen, ganze Bezirke
schluchzen. Ein Bild, wie man es in Zürich

noch nie erlebt hat. Ehre solcher

Brüderlichkeit, j-jà

Sei's in der Stadt, sei's auf dem Land,

im dunkeln Wald, am blauen Strand;
sei's auf dem Uelli oder Etzel:

Zum Bier gehören Singer's Bretzel".

«risugî praektïge», lippigss «aar. IZs kiikt. vc> allas W
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In die weißen Felder sind Buchstaben zu setzen, deren Wörter folgende Bedeutung ergeben:

Wagerecht : t. Haustier, 5. Fragewort, 6. Tonart, 8. Wettvorschlag,
9. Ehemalige deutsche Stadt in Ostpreußen, it. Märchengestalt, iL. Englische
Znsel. 13. Raubfisch, 15. Fleißig, 18. Auerochs, 19. Erfrischung, 20. Schicksal,
22. Ausruf, 25. Herr, 27. Herrschertitel, 29. Eesangsstimme, 30. Nordischer
Dichter, IN. Deutscher Geschichtsschreiber. 33. Bodensenkung, 34. Leblos. 35.

Farbe, 3<>. Kostspielig. Senkrecht: i. Vorgebirge, 2. Spielkarte, 3. Paradies,

4. Getränk, 5. Kinderbett, 7. Waldtier, 8. Getränk, 9. Monat, Ii». Mäßig,
II. Männername, 14. Mädchenname, Iii. Beweismittel, 17. Kirche, 21. Speise,
23. Adler, 24. Engl. Vier. 2». Fluß in Afrika, 28. Titel, 29. Schriftstück, 32.

Elend. 33. Narr, 35. Ital. Note.

Lösung des Kreuzworträtsel in Nr. 29
W a g e r e ch t : 3. Lei, 4. Met. 5. Neu, 7. Aus. 8. Rotor, 11. Eimer.

14. Krumm, 17. Kniff, 19. Ode, 20. Rot, 21. Tee, 22. Tot.
Senkrecht: 1. Altar, 2. Linse, 4. Mut, li. Ulm, 9. Ohr, 1l>. Ohm.

12. Zun, 13. Elf. 15. Uhr. 16. Motte, 17. Kette. 18. Ire.
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